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Anschrift Bauherr: 

 

Dienstleistungszentrum GBK 

Unser Zeichen  
Bitte bei jeder Zuschrift angeben!  

AK-Mitgliedsnummer       

Ansprechpartner  

Land- und forstwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft 
Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben 
- GBK -  
Postfach 31 01 10 
86062 Augsburg 
 
 
 

  

Zu meiner Baumaßnahme mache ich folgende Angaben: 

1. Sind Sie selbst Bauherr der Baumaßnahme? 

  Ja  

 
 Nein, ggf. Name und Anschrift 

 des Bauherren angeben:  

2. Anschrift bzw. Flurstücksnummer der Baustelle: 
 

 

3. Aktenzeichen der Baugenehmigung:  

 Festgestellte Bausumme des Bauamtes:  

4. Tierbestand Rinder:  Schweine:  
 

 Pferde:  Geflügel:  
 

 Schafe:  Bienen:  

5. Baumaßnahme Art des Gebäudes und seine Nutzung 
 (Zutreffendes bitte ankreuzen) (Zutreffendes bitte ankreuzen) 

 Neubau   Wohnhaus für Wirtschaftsgebäude: 
 An-/Umbau   Betriebsleiter   Stall     
 Reparatur   Vermietung   Scheune    
 Fremdenzimmer  Maschinenhalle   
 Abbruch Sonstiges   Traktorgarage    
 mit Wiederaufbau    Sonstige Gebäude: 
 ohne Wiederaufbau  Austragshaus   PKW-Garage    
  Genutzt von: Gewerblicher Raum   
    Wofür:  

6. Baubeginn:  

7. Abbruchbeginn: 

8.  Voraussichtliches Bauende:  



Seite 2  Zeichen: Fehler! Verweisquelle konnte nicht 
gefunden werden. 

 

     
K 

 

9. Wie werden/wurden die einzelnen Arbeiten ausgeführt? 
 

Art der Arbeiten: Eigenregie/Mithilfe Name, Anschrift der Firma: 
 

Abbruch  Ja  Nein  

 Aushub  Ja  Nein  

 Beton- und Maurerarbeiten  Ja  Nein  

 Zimmererarbeiten  Ja  Nein  

 Dachdeckerarbeiten  Ja  Nein  

 Spenglerarbeiten  Ja  Nein  

 Gas-/Wasserinstallation  Ja  Nein  

 Elektroinstallation  Ja  Nein  

 Heizungsinstallation  Ja  Nein  

 Schreinerarbeiten  Ja  Nein  

 Maler-, Tapezierarbeiten  Ja  Nein  

 Pflasterarbeiten  Ja  Nein  

 Bodenlegearbeiten  Ja  Nein  

 Fliesenlegearbeiten  Ja  Nein  

 Verputzarbeiten  Ja  Nein  

 Schlosserarbeiten  Ja  Nein  

 Erdarbeiten  Ja  Nein  

 

Ich versichere, dass die von mir vorgenommenen Angaben der Wahrheit entsprechen. 

 

   
Ort, Datum  Unterschrift 

   
  Telefonnummer 
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Dienstleistungszentrum GBK 

Unser Zeichen  
Bitte bei jeder Zuschrift angeben!  

AK-Mitgliedsnummer       

Ansprechpartner  

Land- und forstwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft 
Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben 
- GBK -  
Postfach 31 01 10 
86062 Augsburg 
 
 
 

  

Bauarbeiten für den Landwirtschaftsbetrieb 
hier: Wohnhaus, An- und Umbau des Wohnhauses oder des Wohnraumes 

1. Wer zieht in das neue Wohnhaus ein? 

  

2. Wie wird zukünftig das alte Wohnhaus genutzt? 
 

 

3. Werden landwirtschaftliche Erzeugnisse im neuen Haushalt verarbeitet oder werden Einrich-
tungen des Haushalts dem landwirtschaftlichen Betrieb nutzbar gemacht (z. B. Vorbereitung 
von Viehfutter, Warmwasserzubereitung für die Viehhaltung, Reinigung von Arbeitskleidung, 
Aufbewahrung, Reinigung, Instandsetzung von Arbeitsgeräten)? 

 
 Nein  

 
 Ja, ggf. welche:  

 
  

4. Sind in dem neuen Wohnhaus Räume vorhanden, die dem landwirtschaftlichen Betrieb die-
nen, z. B. Büro, Schmutzraum? 

 
 Nein  

 
 Ja, ggf. welche:  

 
  

5. Welche von den Personen, die in das neue Wohnhaus einziehen, verrichten Arbeiten im 
landwirtschaftlichen Betrieb und wer verrichtet Arbeiten im Haushalt? 

 
 

6. Wird das neue Wohnhaus auf der Hofstelle, im Bereich der Betriebsflächen oder in einem 
Neubaugebiet errichtet? Wie weit ist es ggf. von der Hofstelle entfernt? 

 
 

7. Wurde das Baugrundstück zugekauft oder gehört es zu den bisherigen landwirtschaftlichen 
Grundstücken? 

 
 

   
Ort, Datum  Unterschrift 
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Dienstleistungszentrum GBK 

Unser Zeichen  
Bitte bei jeder Zuschrift angeben!  

AK-Mitgliedsnummer       

Ansprechpartner  

Land- und forstwirtschaftliche 
Berufsgenossenschaft 
Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben 
- GBK -  
Postfach 31 01 10 
86062 Augsburg 
 
 
 

  

Bauarbeiten für den Landwirtschaftsbetrieb 
hier: Landwirtschaftliches Betriebsgebäude 

1. Welche Fahrzeuge, Geräte, Maschinen werden eingestellt bzw. was wird gelagert? 

  

  

2. Finden die eingestellten Fahrzeuge und Maschinen noch regelmäßig Verwendung für land- 
und forstwirtschaftliche Tätigkeiten? 

  

  

3. Sollte ein Traktor eingestellt sein, Kennzeichen:  

4. Werden diese Fahrzeuge etc. für die Bewirtschaftung des Waldes bzw. Ihrer Flächen noch 
genutzt? 

   Nein  Ja 

   

5. Wird in dem Gebäude Brennholz gelagert?  Nein  Ja 

 Wenn ja, wird das Brennholz für den eigenen Haushalt verwendet?  Nein  Ja 

 

   
Ort, Datum  Unterschrift 

 



  Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 
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Merkblatt 
Bauarbeiten in der Landwirtschaft (Stand 01.01.2005) 

Allgemeines 
Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft (LBG) Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben bie-
tet als Träger der gesetzlichen Unfallversicherung einen umfassenden Versicherungsschutz gegen 
Arbeitsunfälle bei Bauarbeiten des Landwirts für den Wirtschaftsbetrieb (Eigenbauarbeiten). Hierzu 
gehören insbesondere der Neubau, Ausbau, An- oder Umbau, die Renovierung, Rekonstruktion, 
Ausbesserung, sowie der Abbruch von landwirtschaftlichen Betriebsgebäuden oder sonstigen bau-
lichen Einrichtungen, wenn diese dem Unternehmen Landwirtschaft wesentlich dienen. Der Versi-
cherungsschutz besteht auch dann, wenn nur Teile des Bauvorhabens durch den landwirtschaftli-
chen Unternehmer selbst oder mit Hilfskräften in Eigenregie durchgeführt werden. 

Für Bauarbeiten in Zusammenhang mit dem Wohngebäude des Landwirtes ist Versicherungs-
schutz gegeben, wenn auch die Haushaltung unter dem Schutz der landwirtschaftlichen Unfallver-
sicherung steht. Dies ist der Fall, wenn die Haushaltung ein typisches landwirtschaftliches Geprä-
ge aufweist. Anzeichen hierfür können beispielsweise sein, die bauliche Einheit von Wohn- und 
Wirtschaftsgebäuden oder das Halten von Großvieh. 

Wer ist versichert? 
Der Versicherungsschutz bei der LBG besteht für den Landwirt, seine Familie und die Helfer. Nicht 
unter die Versicherung bei der LBG fallen Personen, die für Fremdfirmen tätig werden oder einzel-
ne Gewerke im Rahmen eines Werkvertrages ausführen. 

Prävention 
Der Bauherr ist für die Einhaltung der Unfallverhütungsvorschriften der landwirtschaftlichen Be-
rufsgenossenschaften verantwortlich. Der technische Aufsichtsdienst der LBG Niederbayern/ 
Oberpfalz und Schwaben berät Sie über sicherheitstechnische Anforderungen bei der Gestaltung 
von Baulichkeiten und der Ausführung von Bauarbeiten. Die Beratung ist kostenlos und kann unter 
Umständen Ausgaben für Nachbesserungen vermeiden. 

Die technischen Aufsichtsdienste der LBG und der Bau-Berufsgenossenschaft arbeiten Hand in 
Hand. Beide Berufsgenossenschaften haben das Recht und die Pflicht zur Beratung und Überwa-
chung der gesamten Baumaßnahme. Das ist insbesondere bei nur teilweise in Eigenregie durch-
geführten Bauarbeiten von Bedeutung. 

Welche Leistungen werden im Versicherungsfall gewährt? 
Die Berufsgenossenschaft hat bei Eintritt eines Arbeitsunfalls den Verletzten, seine Angehörigen 
und seine Hinterbliebenen zu entschädigen. Hierzu gehören insbesondere die Wiederherstellung 
der Erwerbsfähigkeit des Verletzten, Arbeits- und Berufshilfe, Erleichterung der Verletzungsfolgen, 
sowie Leistungen in Geld an den Versicherten, seine Angehörigen und Hinterbliebenen. 

Was kostet der zusätzliche Versicherungsschutz für Eigenbauarbeiten? 
Das erhöhte Unfallrisiko bei Bauarbeiten kann nicht zum Nulltarif versichert werden. Für größere 
Eigenbauarbeiten erhebt die LBG Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben einen nach dem Umfang 
der in Eigenregie durchgeführten Arbeiten bemessenen Beitrag. Grundlage hierfür ist die bereinig-
te Bausumme. Das ist derjenige Betrag, der sich nach Abzug der Aufwendungen für vergebene 
Gewerke und der durchschnittlichen Materialkosten für die vorbehaltenen Gewerke von der Ge-
samtsumme des Vorhabens bei vollständiger Ausführung durch gewerbliche Unternehmen ergibt. 
Bauarbeiten bis zu einer bereinigten Bausumme von 5.000 Euro sind beitragsfrei. Das Nähere 
bestimmt der Vorstand. 

Pflichten des landwirtschaftlichen Unternehmers und Bauherrn 
Jeder landwirtschaftliche Unternehmer und Bauherr hat die Verpflichtung, der LBG Beginn und 
Ende der Bauarbeiten anzuzeigen, sowie alle zur Feststellung der Zuständigkeit und Beitrags-
pflicht erforderlichen Angaben zu machen und die betreffenden Unterlangen vorzulegen. 

Arbeitsunfälle sind binnen drei Tagen mit dem hierfür vorgesehenen Vordruck zu melden. Dieser 
ist bei der LBG Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben und den Gemeinden erhältlich. 

Ihre Land- und forstwirtschaftliche Berufsgenossenschaft Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben 


